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Vor dem Anpfiff 

Nachdem bereits in der vergangenen Woche das erste Heimspiel in der ersten 
Runde des Landespokals in Amsdorf stattfand, begrüße ich Sie heute zum ersten 
Heimspiel der neuen Verbandsligasaison 2019/2020. In der 22. Spielzeit unserer 
Amsdorfer Mannschaft in der Verbandsliga dürfen wir als ersten Heimgegner die 
Spieler, Trainer und Fans des VFB Sangerhausen ganz herzlich im Sportzentrum 
„Peter Müller“ begrüßen.  
Ein bisschen enttäuscht waren am vergangenen Wochenende wohl all diejenigen, 
die es gut mit unserer Romonta-Elf halten. Mit 1:3 schied man bereits im 
Erstrundenduell des Landespokals gegen Union Sandersdorf aus. Nach der 1:0 
Führung durch Gregor Schlichting agierte man mitunter zu passiv und ließ den 
Gegner gewähren. Dem Ausgleich kurz vor Halbzeitpfiff, folgte in einer 
schwachen Amsdorfer zweiten Hälfte das 1:2 und als Krönung das 1:3 durch Ex-
Romontaspieler Georg Böhme.  
Da an die „Doppelbelastung“ nun ein Haken gesetzt werden kann, heißt es sich 
für den Rest der Saison voll auf das Ligageschehen zu konzentrieren.  
Mit dem VFB Sangerhausen steht schon das zweite Kreisderby innerhalb 
kürzester Zeit für unsere Romonta-Kicker an. Gästetrainer Raik Olbricht konnte 
sein Team im Sommer zusammenhalten und sogar punktuell verstärken. Mit den 
beiden Angreifern Eric Nowak und Eric Willer verpflichtete man zusätzliche 
Offensivpower. Eric Willer, der in den letzten beiden Spielzeiten beim Nachbar 
aus Stedten insgesamt 22 Tore in der Landesliga erzielte, wagt mit seinen 21 
Jahren nun also den nächsten Schritt in die höchste Spielklasse des Landes. Die 
Vorbereitung verlief etwas holprig; 15 Gegentore in fünf Testspielen zeigen, dass 
sich auch unsere Gäste wohl noch einspielen müssen. Dennoch wird das 
Nachwuchskonzept beim VFB fortgeführt, sodass immer wieder ein Spieler aus 
dem eigenen Nachwuchs die Chance bekommt, sich zu beweisen. Unsere Gäste 
zogen mit einem 1:2 bei Eintracht Emseloh, durch einen Treffer in der 90. Minute 
in die nächste Runde des Landespokals ein. Zuvor hatte man ein spielfreies 
Wochenende, sodass heute das erste Ligaspiel für die Rosenstädter ansteht. 
Nebenbei hat jeder unserer Gegner vor dem Duell mit unserer Romonta eine 
Woche spielfrei und damit eine zusätzliche Woche Zeit sich vorzubereiten (ein 
Schelm, wer Böses dabei denkt). 
Nichtsdestotrotz will das Team von Trainer Farih Kadic die Niederlage aus der 
vergangenen Woche heute vergessen machen. Dafür braucht man aber gerade in 
der Offensive wieder mehr Spielfreude und mehr Kreativität. Man erinnere an das 
letzte Aufeinandertreffen beider Mannschaften Ende April diesen Jahres. Ein 
erkämpftes 0:0 des VFB beim späteren Landesmeister durch eine 90 minütige 
Mauertaktik. Trotzdem kam man ein ums andere Mal gefährlich vor das 
Amsdorfer Tor. Ein schnelles 1:0 für unsere Romonta-Elf könnte also den 
Spielverlauf erheblich erleichtern und somit Gold wert sein. Ich wünsche Ihnen 
nun ein gutes Verbandsligaspiel mit Spannung, Toren und allem was dazu gehört. 
 
Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
Stiller, Max (22) 

Tretropp, David (28) 
Abwehr 
Fiebiger, Martin (28) C 

Hovhannisyan, Frunsik (27) 

Müller, Matthias (19) 

Paulik, Marcus (22) 

Sijaric, Anes (18) 

Uhlmann, Robert (21) 

Mittelfeld 
Banovic, Ivica (39) 

Hempel, Pascal (18) 

Hoffmann, Tim (23) 

Kolle, Sebastian (19) 

Kunze, Lukas (19) 

Lindau, Victor (24) 

Neigenfink, Stephan (29) 

Odovic, Nikola (28) 

Wagner, Robert (28) 
Angriff 
Freimuth, Rico (31) 

Gründler, Alexander (31) 

Schlichting, Gregor (21) 

Siedler, Marcell (28) 

Soueidan, Schadi (21) 
Trainerstab 
Trainer:  Kadic, Farih  

Co-Trainer:  Otte, Marcel  

Torwart-Trainer: Brömme, Marcel 

Betreuer: Kohler, Herbert  

   Ciornei, Norbert  

Physiotherap.:   Kunze, Anett 
 

Die Teams 

VfB 1906 Sangerhausen 
Torhüter 

Bemmann, Maik (34) 

Brünoth, Eric Peter (21) 
Abwehr 

Buchhorn, Florian (18) 

Haselbacher, Micha (30) 

Hetke, Janek (19) 

Mosebach, Hannes (31) 

Olbricht, Patrick (22) 

Scholz, Mika (21) 

Trautmann, Daniel (43) 

Mittelfeld 
Dietze, Marcel (27) 

Eisler, Christoph (29) 

Hennig, Max (21) 

Hetke, Tom (27) 

Hildebrandt, Eric (20) 

Kern, Niklas (17) 

N'Diaye, Ousmane (20) 

Rauer, Marcus (31) 

Schröter, Felix Otto (21) 

Schulz, Danny (24) 

Willer, Eric (21) 

Worch, Max (19) 

Angriff 

Cersovsky, Josua (20) 

Ibold, Pascal (29) 

Kamprath, Moritz (17) 

Nowak, Eric (25) 

Schäffner, Kevin (25) 

Weise, Lukas (21) 

Trainerstab 
Trainer: Olbricht, Raik  
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Tabelle und Torjäger 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SSC Weißenfels 1 4 : 0 3

2. FSV Barleben 1 4 : 1 3

3. BSV Halle-Ammendorf 1 3 : 1 3

4. SV Blau-Weiß Zorbau 1 2 : 1 3

5. 1. FC Romonta Amsdorf 1 1 : 0 3

5. Haldensleber SC 1 1 : 0 3

5. SV 1890 Westerhausen 1 1 : 0 3

5. SV Eintracht Elster 1 1 : 0 3

9. VfB 1906 Sangerhausen 0 0 : 0 0

10. SV Blau-Weiß Dölau 1 1 : 2 0

11. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 1 0 : 1 0

11. SV Dessau 05 1 0 : 1 0

11. SV Fortuna Magdeburg 1 0 : 1 0

11. SV Kelbra 1 0 : 1 0

15. SV Edelweiß Arnstedt 1 1 : 3 0

16. SG Rot-Weiß Thalheim 1 1 : 4 0

17. FC Einheit Wernigerode 1 0 : 4 0

Platz Name Verein Tore Spiele 11m

1 Lars Zenker FSV Barleben 2 1 -/-

2 Tobias Cramer BSV Halle-Ammendorf 1 1 -/-

2 Isaque Dias SSC Weißenfels 1 1 -/-

2 Oliver Dolch SV 1890 Westerhausen 1 1 -/-

2 Marcel Dropp SG Rot-Weiß Thalheim 1 1 -/-
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Spielerstatistik 
Durchschnittsalter: 24,87 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Tretropp, David (28) 1 - - -/- - - - - - 90

Fiebiger, Martin (28) 1 - - -/- 1 - - - - 90

Banovic, Ivica (39) 1 - - -/- 1 - - - - 90

Odovic, Nikola (28) 1 - - -/- - - - - - 90

Neigenfink, Stephan (28) 1 - - -/- - - - - - 90

Uhlmann, Robert (21) 1 - - -/- - - - - - 90

Hoffmann, Tim (23) 1 - - -/- - - - - - 90

Müller, Matthias (19) 1 - - -/- - - - - - 90

Schlichting, Gregor (21) 1 1 - -/- - - - - 1 78

Hempel, Pascal (18) 1 - - -/- - - - - 1 67

Siedler, Marcell (28) 1 - - -/- - - - - 1 53

Sijaric, Anes (18) 1 - - -/- 1 - - 1 - 37

Gründler, Alexander (31) 1 - - -/- - - - 1 - 23

Lindau, Victor (24) 1 - - -/- - - - 1 - 12

Soueidan, Schadi (21) - - - -/- - - - - - -

Stiller, Max (22) - - - -/- - - - - - -

Hovhannisyan, Frunsik (27) - - - -/- - - - - - -

Paulik, Marcus (22) - - - -/- - - - - - -

Kunze, Lukas (19) - - - -/- - - - - - -

Kolle, Sebastian (19) - - - -/- - - - - - -

Pinzler, Steffen (29) - - - -/- - - - - - -

Wagner, Robert (28) - - - -/- - - - - - -

Freimuth, Rico (31) - - - -/- - - - - - -
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II. Männermannschaft 
Torhüter 
Birkefeld, Marcel (30) 

Tietzmann, Martin (29) 

Walther, Stev (28) 

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (32) 

Halusa, Benny (29) 

Liszka, Max (20) 

Neumann, Steffen (26) 

Seeck, Tobias (18) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (33) 

Bienek, Christian (29) 

Brandt, Enrico (46) 

Brandt, Florian (22) 

Espenhahn, Anton (18) 

Gunkel, Christopher (24) 

Mädel, Pascal (23) 

Pescht, Joshua Elias (18) 

Rickert, Marcel (22) 

Angriff 
Meintschel, Martin (34) 

Brose, Lucas (16) 

Leßmann, Nino (27) 

Riek, Fabian (25) 

Schneemann, Heiko (36) 

Trainerstab 

Trainer:   Meintschel, Martin (34) 

Co-Trainer:  Halusa, Benny (29) 

Tabelle 

 

 

Aktueller Spieltag 

 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf II 0 0 : 0 0

2. BuSG Aufbau Eisleben II 0 0 : 0 0

3. FSV Sittendorf 0 0 : 0 0

4. SG 1. FC Sangerh./ Anhalt Sangerh. II 0 0 : 0 0

5. SG Brücken II/ Riethnordhausen II 0 0 : 0 0

6. SG Lengefeld/ Gonnatal II 0 0 : 0 0

7. SV Eintra. Niederröblingen 0 0 : 0 0

8. SV Olympia Berga II 0 0 : 0 0

9. SV Südharz Hayn 0 0 : 0 0

10. SV Wacker Wallhausen 0 0 : 0 0

11. VfB Blau-Weiß Uftrungen 0 0 : 0 0

12. VfB Oberröblingen II 0 0 : 0 0

1. Spieltag

Sa., 17.08.19|15:00 FSV Sittendorf :

BuSG Aufbau Eisleben 

II

15:00 SV Wacker Wallhausen :

VfB Blau-Weiß 

Uftrungen

So., 18.08.19|14:00 VfB Oberröblingen II :

1. FC Romonta 

Amsdorf II

14:00 SG Lengefeld/ Gonnatal II : SV Olympia Berga II

14:00

SG 1. FC Sangerh./ Anhalt 

Sangerh. II :

SV Eintra. 

Niederröblingen

SV Südharz Hayn : spielfrei

SG Brücken II/ 

Riethnordhausen II : spielfrei
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Vereins-News 
Aus in Runde 1 des Landespokals 

Diesen Auftakt hatten sich Spieler und Trainer des 1. FC Romonta Amsdorf, doch ein 

wenig anders vorgestellt. Mit 1:3 verlor man die Erstrundenpartie des Landespokals 

gegen die SG Union Sandersdorf. Stand man im vergangenen Jahr noch im Viertelfinale 

musste man nun bereits in der ersten Runde die Segel streichen. Relativiert wird dies 

jedoch damit, dass in den vergangenen Jahren stets eine unterklassige Mannschaft als 

erster Gegner aus dem Lostopf gezogen wurde. Nun also erstmals gleich zu Beginn ein 

echter Gradmesser. Zu Beginn des Spiels tasteten sich beide Mannschaften ab. Unseren 

Gästen merkte man aber direkt an, dass sie Ihre Favoritenrolle ernst nahmen und 

versuchten dementsprechend das Heft des Handelns in die eigene Hand zu nehmen. 

Diesem anfänglichen Druck konnte sich das Team von Trainer Farih Kadic doch 

entziehen und setzte nun ihrerseits Akzente nach vorn. Dies wurde in der 25. Minute 

auch belohnt. Nach einer Ecke auf den langen Pfosten köpfte Martin Fiebiger den Ball 

zurück in den Gefahrenbereich. Dort reagierte Gregor Schlichting als schnellster und 

drückte den Ball aus Nahdistanz über die Linie. Diese Führung sollte unserer Romonta-

Elf in die Karten spielen, doch leider stärkte diese nur unseren Gegner. In Folge dessen 

blieb unsere Team zu passiv und ließ sich immer weiter in die Defensive drängen. Kurz 

vor Halbzeitpfiff dann der Ausgleich zum strategisch ungünstigsten Zeitpunkt. Der 

Sanderdorfer Erik Schlegel zieht nach einer geklärten Ecke aus knapp 25 Metern einfach 

mal ab. Damit hatte wohl niemand im Romonta-Team gerechnet, denn der Torschütze 

wurde weder am Schussversuch gestört, noch reagierte Torhüter David Tretropp schnell 

genug, um diesen Ball zu entschärfen. Mit 1:1 ging es also in die Pause.  
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In der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Unsere Amsdorfer Mannschaft tat sich offensiv 

gegen die abgeklärten Sansdersdorfer Abwehrspieler extrem schwer. In der 65. Minute 

köpfte der nur drei Minuten zuvor eingewechselte Timo Breitkopf seine Mannschaft nach 

einer Ecke in Front. Dies stellte gleichzeitig den Genickbruch für das Team von Trainer 

Farih Kadic dar. Zu alle dem folgte in der 77. Minute dann der endgültige K.O.. 

Ausgerechnet Georg Böhme erzielt gegen seine ehemaligen Teamkollegen das 1:3. Mit 

einem straffen Schuss aus 20 Metern und somit einer Kopie des 1:1, besiegelte er das 

Aus unserer Elf in der ersten Runde des Landespokals. Danach folgten noch einmal 

wütende Angriffe, angeführt von Kapitän Martin Fiebiger, doch es fehlte insgesamt an der 

Genauigkeit. Teammanager Norbert Ciornei sprach im Nachgang von „brutal effektiven 

Sandersdorfern“ und wenn man auf die Chancenverwertung schaut muss man ihm recht 

geben, denn wirklich mehr als diese drei Schüsse musste unser David Tretropp im 

Amsdorfer Kasten nicht entschärfen. Auf der anderen Seite agierten die Akteure der 

Romonta-Elf offensiv oft zu harmlos und gegen Ende auch ideenlos. Gegen eine solch 

abgeklärte Oberliga-Mannschaft war an diesem Tag, auf diese Weise wenig 

auszurichten.  

1. FC Romonta Amsdorf: David Tretropp, Martin Fiebiger, Marcus Paulik, Matthias Müller, Robert Uhlmann, 

Nikola Odovic, Ivica Banovic, Stephan Neigenfink, Tim Hoffmann, Marcell Siedler (58. Anes Sijaric) (79. Pascal 

Hempel), Gregor Schlichting (74. Frunsik Hovhannisyan) - Trainer: Farih Kadic 

SG Union Sandersdorf: Tom Niclas Hermann, Stefan Ronneburg, Rico Gängel, Paul Johannes Günther, 

Stefan Raßmann, Erik Schlegel, Georg Böhme, Maximilian Schnabel, Niklas Opolka (87. Tim Jonietz), Mathis 

Böhler (72. Karl Feldmer), Max Hermann (63. Timo Breitkopf) - Trainer: Thomas Sawetzki 

Schiedsrichter: Johannes Schipke (Landsberg-Queis) - Zuschauer: 124 

Tore: 1:0 Gregor Schlichting (25.), 1:1 Erik Schlegel (39.), 1:2 Timo Breitkopf (65.), 1:3 Georg Böhme (77.) 

 

2. Mannschaft schafft Pokalsensation 

Auch unsere zweite Männermannschaft hat die Vorbereitung hinter sich gebracht und 

absolvierte am vergangenen Sonntag das erste Pflichtspiel. Im Sommer verzeichnete das 

Team von Spielertrainer Martin Meintschel einige junge, talentierte Neuzugänge, sodass 

das Team nun über eine gute Mischung aus erfahrenen Kickern und Jungspunden, die 

ihre ersten Spiele im Männerbereich machen werden, verfügt. Um die Mannschaft sich in 

Ruhe entwickeln zu lassen, entschied man sich für den Weg in die Kreisklasse. Dort 

sollen vor allem die jungen Talente, mitunter aus der eigenen Jugend, im 

Erwachsenenbereich Erfahrungen sammeln. Die neue Saison wird mit Selbstvertrauen 

angegangen. So will man schon in dieser Saison um den Aufstieg mitspielen. Obwohl die 

Vorbereitungsspiele etwas durchwachsen verliefen, zeigten die Romonta-Kicker ihre 

Ambitionen in der ersten Runde des Kreispokals.  

Zu Gast war der SV Wacker Rottleberode. Eine Mannschaft, die schon lange Jahre in der 

Kreisoberliga, also sogar zwei Spielklassen höher, im oberen Mittelfeld zu Hause ist.  

Klare Sache, würden jetzt Außenstehende sagen. Doch nicht so an diesem Tag.  

Mit 3:2 nach Verlängerung konnte man die Favoriten in 120 packenden und 

kämpferischen Minuten niederringen. Dabei stieg Tobias Seeck mit zwei Toren, u.a. das 

entscheidende 3:2 in der Verlängerung, zum Spieler des Tages auf. Zudem zeigte die 
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Mannschaft auch, dass sie mit Rückschlägen umgehen kann. Ab der 23. Minute spielte 

man in Unterzahl und eine 2:0 Führung glichen die favorisierten Gäste kurz vor Ende 

doch noch aus. Doch davon ließen sich die Amsdorfer Kicker nicht unterkriegen und 

mobilisierten noch einmal alle Kräfte, profitierten dabei aber auch von der 

Unsportlichkeiten der Gäste, die sogar zwei rote Karten in diesem Spiel verbuchten. Am 

Ende also ein verdienter Sieg in einem echten Pokalfight, der alles beinhaltete wofür wir 

den Fußball so lieben.  

1. FC Romonta Amsdorf II: Martin Tietzmann, Tobias Seeck, Steffen Neumann, Christopher Gunkel, Pascal 

Mädel, Christian Bienek, Anton Espenhahn, Joshua Elias Pescht (78. Nino Leßmann), Marcel Rickert (110. 

Marcel Birkefeld), Heiko Schneemann (52. Nils Bartholomäus), Martin Meintschel - Trainer: Benny Halusa - 

Trainer: Martin Meintschel 

 

SV Wacker Rottleberode: Marcus Apel, Erik Prenzel, Andreas Hellwig, Nils Keller, Stefan Engel, Philip Engel, 

Steven Richter, Bruno Rüdiger, Mario Kartheuser, Niklas Müller (78. Sven Dockhorn), Jörg Heinze (102. Ralf 

Polte) - Trainer: Ralf Polte 

 

Schiedsrichter: Domenic Stamm (Halle (Saale)) - Zuschauer: 10 

 

Tore: 1:0 Tobias Seeck (45.), 2:0 Marcel Rickert (65.), 2:1 Eigentor (74.), 2:2 Jörg Heinze (85.), 3:2 Tobias 

Seeck (105.) 

Regeländerungen 2019/20: Das muss beachtet werden 

Münzwurf vor dem Spiel: Die Gastmannschaft wählt eine Farbe aus. Wer den Münzwurf gewinnt, 

darf ab sofort entweder die Seite auswählen oder den Anstoß für seine Mannschaft beanspruchen. 

Auswechslungen: Um Zeitspiel zu vermeiden, kann der Schiedsrichter den auszuwechselnden 

Spieler auffordern, das Spielfeld an der nächstgelegenen Stelle zu verlassen. Bisher waren 

Auswechslungen nur an der Mittellinie zulässig. 

Ballkontakt des Schiedsrichters: Wird der Schiedsrichter im laufenden Spiel unabsichtlich 

angeschossen, so wird das Spiel unterbrochen und mit Schiedsrichterball fortgesetzt. Bleibt jedoch 

dieselbe Mannschaft in Ballbesitz, kann auch ausnahmsweise weitergespielt werden. 

Schiedsrichterball: Beim Schiedsrichterball steht zukünftig nur noch ein Spieler der Mannschaft, 

die zuletzt in Ballbesitz war. 

Strafstoß: Der Torwart muss beim Strafstoß nur noch mit einem Fuß die Torlinie berühren. Der 

andere Fuß darf vor der Linie stehen. 

Mauerstellung: Gegnerische Spieler müssen mindestens einen Meter Abstand von der Mauer 

halten. Das verhindert das bisher übliche Schieben und Drücken in der Mauer. 

Spielfortsetzung im Strafraum: Bisher musste jede Spielfortsetzung für die verteidigende 

Mannschaft im Strafraum aus dem Strafraum heraus gespielt werden, damit der Ball wieder im 

Spiel war. Ab sofort darf der Ball auch im Strafraum gespielt werden – sogar vom Abstoß aus. 

Gegnerische Spieler dürfen den Strafraum erst betreten, wenn der Ball kontrolliert gespielt ist. Der 

"Abstoß-Trick" mit den Anlupfen und zurückköpfen des Balles wurde mittlerweile von der FIFA und 

dem DFB verboten. 
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Handspiel: Nicht jedes Mal, wenn der Ball an die Hand springt, liegt auch ein zu ahndendes 

Handspiel vor. Als Vereinfachung der Regel gilt jedoch: Der Arm hat über dem Kopf nichts verloren. 

Hier ist also Handspiel immer strafbar und als absichtlich zu werten. Weiterhin wird nach den neuen 

Regeln jedes Tor, das mit der Hand erzielt wurde, aberkannt – auch wenn keine Absicht vorlag. 

Karten gegen Trainer: Die einschneidendste Regeländerung ist die Bestrafung für Trainer und 

Offizielle. Eine Gelbe Karte soll der Trainer für folgende Vergehen erhalten: wiederholtes Verlassen 

der technischen Zone, respektlose Gesten gegenüber der Schiedsrichter (z. B. gegen die Bank 

treten), provozierende Gesten oder wiederholtes Fordern von Disziplinarmaßnahmen. Die Rote 

Karte und damit der Verweis aus dem Innenraum sollen Trainer für aggressives Verhalten, 

Tätlichkeiten, Beleidigungen und Ähnliches erhalten. Selbst das Wegnehmen oder Wegspielen des 

Balles soll laut DFB mit der Roten Karte geahndet werden. Im Übrigen kann auch der Trainer mit 

der „Gelb-Roten“ Karte bestraft werden. 

 

Vorschau 

 

Zum dritten Spieltag geht die Reise zum FSV Barleben, der in der vergangenen 

Saison einen ambitionierten vierten Tabellenplatz belegte und in diesem Jahr 

vielleicht wieder ein Wörtchen mitreden will, wenn es um die Vergabe der 

vordersten Plätze geht. Mit dem 4:1 Auftaktsieg gegen Thalheim unterstrich man 

diese Ansprüche. Dem folgte jedoch ebenso das Aus in Runde Eins des 

Landespokals. Bei der 1:0 Niederlage gegen Landesligist Gardelegen, ließ man 

beste Chancen aus und schied so aus dem Wettbewerb aus. 

 

3. Spieltag    

Fr., 23.08.19|18:30  SSC Weißenfels  :     1. FC Bitterfeld-Wolfen 

18:30           Haldensleber SC  :     SG Rot-Weiß Thalheim 

19:00           VfB 1906 Sangerhausen :     SV Blau-Weiß Zorbau 

19:00           BSV Halle-Ammendorf  :     FC Einh. Wernigerode 

Sa., 24.08.19|15:00 SV Blau-Weiß Dölau  :     SV Eintracht Elster 

15:00           SV Fortuna Magdeburg :     SV Westerhausen 

So., 25.08.19|13:00 FSV Barleben   :     1. FC Romonta Amsdorf 

14:00           SV Kelbra    :     SV Edelweiß Arnstedt 

            SV Dessau 05   : spielfrei 


